
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

September 2017 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 

 

Ich möchte Ihnen und Euch nun einen kurzen Überblick über die Arbeit an unserer Schule geben: 

 

1.) Am ersten Schultag konnten wir 129 neue Schülerinnen und Schüler in unseren 5. Klassen begrüßen. 

Gemeinsam mit den neuen Fünftklässlern konnten wir als neue Lehrkräfte Fr. Vanessa Densow (Englisch, 

Erdkunde) und Fr. Daria Hörisch (Englisch, ev. Religion) sowie als Referendarinnen Fr. Helena Pleß (Deutsch, 

Sport) und Fr. Eva-Johanna Lorey (Deutsch, Latein) bei uns begrüßen. Die vakante Stelle des Schulhausmeisters 

an unserer Schule konnte erfreulicherweise zum 01.09. mit Herrn Roland Meyn besetzt werden. Wir wünschen 

den neuen Schülerinnen und Schülern und den neuen Kolleginnen und Kollegen ein gutes Einleben in unsere 

Schulgemeinschaft. 

2.) Nun ist das neue Schuljahr schon wieder ein paar Wochen alt und alle wieder am Arbeiten - auch die 

Steuergruppe. Damit auch die neuen Schulmitglieder genau wissen, was sich hinter diesem Gremium verbirgt, 

hier ein paar Informationen. Zurzeit besteht die Steuergruppe aus Frau Möller (Vorsitz), Herrn Krohne 

(stellvertretender Vorsitz), Frau Ebert, Herrn Müller (Schulleiter), Herrn Dr. Rüschenschmidt, Herrn Brüne und 

Frau Arndt (Elternvertreterin). Wir begleiten außerunterrichtliche Vorgänge, die sich mit der Entwicklung von 

neuen Konzepten, der Evaluation von bestimmten Gegebenheiten in der Schule oder strukturellen Möglichkeiten 

befassen. Dies geschieht oft in Form von Projektgruppen. Im letzten Schuljahr wurde u. a. das Schulprogramm 

bearbeitet und die Projekttage geplant. In diesem Schuljahr laufen noch die Projektgruppen „Kommunikation“ und 

„Medienkonzept“. Außerdem bereiten wir uns auf die Evaluation des Methodenkonzepts vor. Genauere 

Informationen können Sie auch der Hompage unter dem Stichwort „Gremien“ entnehmen. Wir freuen auf 

konstruktive Arbeit in diesem Schuljahr mit neuen Herausforderungen! (Fr. Möller) 

3.) Am 26. Juli, also noch während der Sommerferien, trat die Jazz-Band unserer Schule beim Jahreskongress des 

Verbandes der Lehrkräfte im Auslandsschuldienst (VdLiA) im Hotel Seminaris in Lüneburg auf. Sechs talentierte 

Sängerinnen und Sänger sowie Instrumentalisten umrahmten dort, nachdem sie sich am Tag vorher hoch motiviert 

zu einer Generalprobe in der leeren Schule getroffen hatten, die zahlreichen Grußworte und den für alle sehr 

eindrucksvollen Festvortrag des Hauptredners. Unter der Leitung von Herrn Hämke gelang es den Musizierenden 

ganz hervorragend, die Kongressteilnehmer durch die im letzten Schulhalbjahr erarbeiteten Stücke mitzureißen, 

was jene ihnen durch langanhaltenden und tosenden Applaus dankten. (Herr Hämke) 

4.) Zum nunmehr vierten Mal hat ein Schüleraustausch zwischen den beiden Partnergemeinden Miescisko/Polen 

und Scharnebeck stattgefunden. Vom 15. bis zum 20.5.2017 fuhren insgesamt 15 Schülerinnen und Schüler des 

BRG zu Ihren Austauschpartnern nach Großpolen. Darunter befanden sich auch zwei Gastschülerinnen aus 

Taiwan und Kolumbien. 

Zwar kam die Gruppe nach einer Zwischenstation mit kleiner Stadtbesichtigung in Poznan bei strömendem Regen 

am Bahnhof von Wangrowiec an, jedoch änderte sich das Wetter für die folgenden Tage: Frühsommer in der 

schönen Landschaft rund um unsere Partnergemeinde! Auf dem Programm standen ein Tag in Torun, das 

Freilichtmuseum in Biskupin, eine Besichtigung Gnieznos und Radtouren in der näheren Umgebung mit 

Waldspielen und dem obligatorischen Besuch des Adalbertsteines mit Abschiedsfotos der Gruppe. 

Weiterhin wurden unsere Schüler in diesem Jahr von den polnischen Gasteltern mit zwei gut geplanten 

Abendveranstaltungen überrascht: einem Grillabend bei einer der Gastfamilien und einem Hallenbadbesuch in 

Wangrowiec mit anschließender Strandparty am See. 

Zur besonderen Freude der die Schüler begleitenden Lehrerinnen, Frau Jablonka und Frau Peschke, wurde auch 

die Bifurkation der Flüsschen Welna und Nielba wieder einmal mit ins Besichtigungsprogramm aufgenommen. Die 

Schüler waren allesamt erstaunt über die herzliche Gastfreundschaft und möchten sich dafür im nächsten Jahr 

beim Gegenbesuch der polnischen Jugendlichen bei uns in Scharnebeck revanchieren. (Fr. Peschke) 

 



 

5.) Information zur Studien- und Berufswahl: Die Wahl des künftigen Berufs bzw. Studiums ist die wohl 
wichtigste Entscheidung, die ein Schüler oder eine Schülerin in den nächsten Jahren treffen wird. Das BRG räumt 

daher der Studien- und Berufswahl einen breiten Raum ein. Mit zahlreichen Veranstaltungen möchte unsere 

Schule das Interesse an Fragen der Studien- und Berufswahl wachhalten und Informationen geben, die die 

Entscheidung für oder gegen einen bestimmten Beruf oder einen bestimmten Studiengang erleichtern.  

Die jeweils aktuelle Übersicht über unsere Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage oder am 

„Schwarzen Brett“ im Eingangsbereich des BRG.  

Besonders hinweisen möchte ich auf die „Sprechstunden zur Berufsberatung“, die Herr Erdmann von der 

Arbeitsagentur regelmäßig am BRG in Raum V 212 durchführt. Hier können sich die Schülerinnen und Schüler 

z.B. über das „Duale Studium“, über MINT-Berufe, Stipendien und Auslandsaufenthalte informieren. Die 

Anmeldung erfolgt über die Stellwand gegenüber vom Sekretariat. Die nächste Berufsberatung findet am 

23.09.2017 statt. (Herr Dr. Rüschenschmidt) 

6.) BerLe: In den letzten drei Schuljahren konnten in knapp 100 Lernteams weit über zweihundert Schülerinnen 

und Schülern im Rahmen von BerLe durch ihre Coaches begleitet werden. Auch in diesem Schuljahr ist das 

Programm bereits angelaufen. Wir freuen uns auf Euch, egal ob ihr Unterstützung sucht oder als Coach aktiv 

werden wollt! Hier noch mal die Eckdaten zur schülergestützten Lernplattform:  

  älterer Schüler ab Jg. 9 beschäftigen sich in Kleingruppen von 1-3 Schülern unterrichtsbegleitend und 

klassenstufenhomogen mit Mathematik bzw. den Sprachen  

  dieses „Training“ findet einmal pro Woche in der 7./8. Std. im BRG statt  

  Schüler zahlen 7 €/90 min; Coaches bekommen 12 €/90 min bei 1 oder 2 Schülern, und  

15 €/90 min bei 3 Schülern  

  die Anmeldung kann jederzeit erfolgen, ist dann aber bis zum Ende des Halbjahres verpflichtend, Zahlungen 

erfolgen bargeldlos über ein Konto und mit Unterstützung des Förderkreises  

  Infos, Anmeldezettel etc. auf www.brgs.de  Mitmachen BerLe oder an der Schautafel im oberen Südflügel, 

A 308 aufwärts. (Herrr Kutics) 

7.) Gewöhnlich geht es in der ersten Schulwoche immer lebhaft zu an unserer Schule, wenn die neuen Fünftklässler 

durch die Flure toben. In diesem Jahr war es zu Schuljahresanfang noch lebhafter, denn 24 Schülerinnen und 

Schüler aus unserer chinesischen Partnerschule in Wenzhou waren in der ersten Schulwoche bei uns zu Gast. 

Es ist der sechste Austausch in Folge.  

Die chinesischen Schüler/innen hatten sich während ihrer Zeit in Scharnebeck mit verschiedenen Aspekten des 

Alltagslebens in Deutschland (vom Essen in Restaurants über Erfahrungen in der Schule, den Straßenverkehr und 

das Leben in den Familien, etc.) beschäftigt, sie haben fotografiert, sich Notizen gemacht, mit ihren deutschen 

Partnerschülern darüber diskutiert und anschließend einen Kalender für das kommende Jahr - mit Bildern und 

kurzen Texten in englischer und chinesischer Sprache - erstellt. Es war für uns interessant und zum Teil auch 

überraschend, was die Gleichaltrigen aus dem Reich der Mitte fotografiert und bemerkenswert fanden. Was 

fotografierten sie an unserer Schule? Nein, nicht unsere Mensa oder das Forum oder die modernen 

Unterrichtsräume. Sie fotografierten die Hühner und Schweine im unserem Biotop-Garten und die übervollen 

Fahrradständer. 

Die deutschen Schüler/innen werden vom 11. - 23.10.2017 nach Wenzhou reisen, sich mit verschiedenen 

Aspekten des Alltagslebens in China beschäftigen und ebenfalls einen Kalender erstellen. Sicherlich werden dann 

die chinesischen Schüler überrascht sein, was wir Langnasen im Alltag Chinas bemerkenswert finden.  

Die Austauschbegegnung und unser „Kalender-Projekt“ wird großzügig von der Initiative „Schulen: Partner der 

Zukunft“ (PASCH) des Auswärtiges Amtes unterstützt.  (Herr Dr. Rüschenschmidt) 

 

Ihr / Euer 

 

Thomas Müller, OStD      
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